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Kreisliga A Nord Herren

SF Gechingen II : VfL Stammheim II 
Samstag, 23.09.2023, 15:00 Uhr

Eberhardt in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Kreisliga A Nord Herren traf der SF Gechingen II am Samstag, den 23. September im 1.
Saisonspiel auf den VfL Stammheim II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 15:29 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit
zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Gabriel Eberhardt.
Erstaunlich war, dass der SF Gechingen II diese Partie mit 2 und der VfL Stammheim II mit einem
Ersatzspieler bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0 gegen Weber / Tavano fanden Schwarz / Frühwald von Anfang an die richtige
Ausrichtung in ihrem Spiel. Fünf Sätze beharkten sich Frühwald / Monarca und Eberhardt /
Waidelich, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Gauß / Reeß hatten wenig später
gegen Krauth / Peter bei ihrem 0:3 kaum eine Chance. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Tilman
Schwarz nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe
erwarteten Partie gegen Gabriel Eberhardt. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Tim Frühwald bei seiner Vier-Satz-Niederlage von
Christian Weber dann doch niedergerungen worden. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Julian Frühwald bezwang anschließend Walter
Krauth in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Eine kleine Chance gab es durchaus, als Carmelo Monarca das Spiel, in das er auf dem Papier
keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Dan Waidelich abgab und eine Niederlage
kassierte. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Keine
Chancen hatte Thomas Gauß beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Gabriel-Luis Tavano, so dass
Tavano seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Jan Reeß seinem Gegner Hans-Wolfgang Peter
letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SF
Gechingen II und des VfL Stammheim II. Keinen Zähler beisteuern konnte Tilman Schwarz im Match
gegen Christian Weber, das 0:3 verloren ging. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst
nach 38 Punkten endete und mit 18:20 an Weber ging. Nach einem Erfolg für Tim Frühwald sah es
kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Gabriel Eberhardt
letztlich nicht ins Ziel bringen. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der SF Gechingen II am 07.10.2023 gegen die TTF Althengstett II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
07.10.2023 gegen den TTC Ebhausen II mitnehmen.

 Statistik:
 SF Gechingen II

Doppel: Schwarz / Frühwald 1:0, Frühwald / Monarca 0:1, Gauß / Reeß 0:1 
Einzel: T. Schwarz 0:2, T. Frühwald 0:2, J. Frühwald 1:0, C. Monarca 0:1, T. Gauß 0:1, J. Reeß 0:1 
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 VfL Stammheim II
Doppel: Eberhardt / Waidelich 1:0, Weber / Tavano 0:1, Krauth / Peter 1:0 
Einzel: C. Weber 2:0, G. Eberhardt 2:0, D. Waidelich 1:0, W. Krauth 0:1, H. Peter 1:0, G. Tavano 1:0


